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Überblick und Compliance#LeitfadenWichtige

Fristen 2026: Compliance#Leitfaden

für Unternehmen & Verwaltung
Ute Pappelbaum

Im Jahr#2026 markieren zahlreiche gesetzliche Fristen staatliche Steuerungsversuche in Bereichen wie

Mobilität, Gesundheit, Energie, Arbeit und Personalverwaltung. Hinter ihnen steht nicht nur bürokratische

Pflicht, sondern ein politisches Ziel: Standardisierung (etwa im EU#weit anerkannten Führerschein),

Modernisierung (digitale Prozesse) und Vorsorge (z.#B. Trinkwasserqualität). Wirtschaftliche Akteure

– von Unternehmen bis Hausverwaltungen – müssen diese Termine aktiv in Planung, Ressourcen

und Compliance#Systeme einbeziehen. Versäumnisse können Bußgelder, Fördermittelverluste oder

Betriebsunterbrechungen nach sich ziehen.

Bis 12.#Januar#2026 –

Austauschpflicht alter Bleileitungen

Regelung:

Alte Trinkwasserinstallationen, die Blei oder bleihaltige

Bestandteile enthalten, müssen bis zum 12. Januar#2026

ersetzt werden.

Konsequenz:

• Eigentümer und Verwalter von Immobilien

sind verpflichtet, Rohrleitungen rechtzeitig

auszutauschen.

• Versäumnis kann zu Verwarnungen, Bußgeldern

oder Einschränkungen bei der Wassernutzung

führen.

Compliance#Hinweis:

Systematische Gebäudeprüfung, Vertragsplanung mit

Installationsbetrieben und Budgetreserve sind unverzichtbar.

Bis 19.#Januar#2026 –

Umtauschpflicht alter Führerscheine

Regelung:
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Führerscheine aus den Jahren 1999–2001 müssen bis zum

19. Januar#2026 umgetauscht werden. Zeitlich gestaffelte

weitere Fristen gelten für alle vor 2013 ausgestellten

EU#Führerscheine; konkrete Daten sind in den jeweiligen

Verordnungen festgelegt.

Konsequenz:

• Halter älterer Führerscheine müssen aktiv einen

Termin bei der Führerscheinstelle vereinbaren.

• Fehlt der gültige Nachweis, drohen Fahrverbote

oder Bußgelder.

Compliance#Hinweis:

Unternehmen mit Dienstwagenflotten sollten interne Listen

prüfen und Mitarbeitende rechtzeitig informieren.

Bis 31.#März#2026 –

Schwerbehindertenanzeige

Regelung:

Arbeitgeber ab bestimmter Betriebsgröße müssen bis 31.

März#2026 melden, wie viele schwerbehinderte Mitarbeitende

sie beschäftigen – andernfalls gefährdeten sie die

Ausgleichsabgabe.

Konsequenz:

• Pflicht zur Meldung an die Bundesagentur für

Arbeit.

• Fehlerhafte oder verspätete Meldung kann

finanzielle Nachteile auslösen.

Compliance#Hinweis:

HR#Systeme sollten so konfiguriert werden, dass

Behinderungs# und Beschäftigungsdaten korrekt erfasst und

gemeldet werden.

Ab 19.#Juni#2026 – Widerrufsbutton im

E#Commerce

Regelung:

Online#Händler müssen spätestens ab dem 19.

Juni#2026 einen rechtskonformen Widerrufsbutton im

Checkout#Prozess anbieten (vgl. Artikel H1).

Konsequenz:

• Fehlende oder fehlerhafte Implementierung kann zu

Abmahnungen und Rechtsrisiken führen.

• Technische Tests und Rechtsabgleiche sind

spätestens im Frühjahr#2026 abzuschließen.

Compliance#Hinweis:

QA#Prozesse im E#Commerce, UX#Design und

AGB#Prüfung müssen koordiniert werden.

Ab 1.#August#2026 – Recht auf

Ganztagsbetreuung

Regelung:

Ab dem 1. August 2026 besteht für alle Erstklässler

ein Rechtsanspruch auf ganztägige Betreuung (vgl. Artikel

D1). Die stufenweise Ausweitung bis 2030 stellt erhebliche

organisatorische Anforderungen an Träger und Kommunen.

Konsequenz:

• Träger von Betreuungseinrichtungen müssen

Konzepte, Personalschlüssel und Räumlichkeiten

anpassen.

• Verzögerungen können zu Rechtsansprüchen und

organisatorischen Spannungen führen.

Compliance#Hinweis:

Frühzeitige Kapazitätsplanung und Qualitätsmanagement

sind notwendig.

Leitlinien für systematische

Fristen#Compliance

Frühzeitige Fristenkarte:

Erstellen Sie eine unternehmensweite Fristenkarte 2026,

die alle relevanten Termine (behördlich, vertraglich,

regulatorisch) enthält und Verantwortlichkeiten zuweist.

Interdisziplinäre Prozesskoordination:

Rechtliche, technische und operative Einheiten

müssen gemeinsam Fristen überwachen – etwa HR

(Schwerbehindertenanzeige), IT (Widerrufsbutton) oder

Facility Management (Bleileitungen).

Automatisierte Erinnerungs# und

Monitoring#Systeme:
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Digitale Tools für Fristen#Alerts, Dokumentenmanagement

und Audit#Logs reduzieren das Risiko menschlicher Fehler.

Audit und Dokumentation:

Nachweise über rechtzeitige Umsetzung – z.#B.

Auftragsbestätigungen, Lieferterminnachweise, Screenshots

– sind revisionssicher zu archivieren.

Risikobewertung und Eskalation:

Nicht alle Fristen sind gleich risikobehaftet. Differenzieren Sie

nach rechtlichen Konsequenzen, finanzieller Relevanzund

Betriebswirkung und priorisieren Sie Maßnahmen

entsprechend.

Fristen als strategischer

Planungsfaktor

Fristen 2026 sind mehr als Kalenderdaten – sie sind

Steuerungsparameter in einer zunehmend regulierten

und digitalisierten Lebens# und Wirtschaftsordnung.

Für Unternehmen, Verwaltungen und Institutionen gilt:

Proaktive Planung, interdisziplinäre Abstimmung und digitale

Unterstützung sind kein Luxus, sondern Voraussetzung

für rechtliche Sicherheit und operative Kontinuität.

Wer Fristen verpasst, riskiert nicht nur Sanktionen,

sondern auch Wettbewerbseinbußen durch Stillstand und

Reaktionsverzögerungen.
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